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BERNARD TRUFFER

DAS WALLIS
ZUR ZEIT BISCHOF EDUARDS VON SAVOYEN-ACHAIA

(1375-1386)
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Einleitung

Besondere Lage nach dem Mord auf Seta

In der Morgenfrühe des 8. August 1375 erstieg Anton von Turn mit
einer kleinen Schar Bewaffneter aus Conthey und Lötschen 1 die feste

Burg Seta. Der greise Bischof Guichard Tavel hatte stets eine gewisse

* Der 2. und 3. Teil sowie ein Literatur- und Abkürzungsverzeichnis werden im
nächsten Heft dieser Zeitschrift folgen.

1 Gr. 2228; 2236. Bordier, Bd. 2, S. 482: Walter de Staldon de Liech
Lötschen) ist einer der Mordgesellen. Gemäß StAS, ATL 19, N° 40 wurde er deswegen
in Leuk enthauptet.
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